
Grenzstein Rio di Confine 

Jahr: 1757 

Auf dem unbehauenen riesigen Grenzstein aus 

Kalkstein sind zwei Wappen und eine Jahreszahl 

eingemeißelt. Auf der nach Süden gewandten Seite 

befinden sich das Wappen von Venedig mit dem 

Markuslöwen und einem aufgeschlagenen Buch und 

die Jahreszahl 1757. Auf der nach Norden gerichteten 

Seite ist das Wappen der Habsburger mit der Krone 

erkennbar.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Auf dem monolithischen Grenzstein steht ein zweiter 

Grenzstein aus dem Jahr 1887, als Betonobelisk 

ausgeführt, auf dem in Richtung Süden die  

Grenzsteinnummer 2 und die Jahreszahl 1887 zu 

erkennen sind. 

Neben den beiden Grenzsteinen ist eine 

Informationstafel errichtet, auf der die Epochen mit 

den verschiedenen Territorien auf den jeweils 

verschiedenen Seiten der Grenze, die durch diesen 

bemerkenswerten Stein markiert wird, aufgelistet. Die 

Informationstafel wird durch ein kleines Dach vor 

Witterungseinflüssen geschützt. 

Sehr gut dokumentiert ist die turbulente Geschichte 

entlang dieser Grenze, waren in ca. 160 Jahren hier 9 

verschiedene politische Territorien gelegen. 

Im Jahr 1757, dem Errichtungsjahr des Grenzsteines, war seitens der Republik Venetien eine 

friedliche Periode ausgerufen. Die Grenze zwischen dem damaligen Venetien und dem Kaisertum 

Österreich wurde demzufolge  im Einvernehmen festgelegt und mit diesem monolithischen Findling 

neben dem Rio di Confine gekennzeichnet.  



Die friedliche Zeit ist an dem geöffneten Buch in den Pranken des Löwen zu erkennen. Die Geschichte 

besagt, dass im Falle eines geschlossen dargestellten Buches in den Pranken des Löwen, eine 

kriegerische Periode ausgerufen wurde. 

 

Historisches: 

Der bemerkenswerte Grenzstein steht an einer alten Grenze, die 

zwischen 

1757 und 1797 zwischen der Republik Venetien und dem 

Kaiserreich Österreich, zwischen 

1797 und 1805 zwischen dem Herzogtum Venetien (zugehörig zu 

Österreich) und dem Herzogtum Kärnten, zwischen 

1805 und 1809 zwischen dem napoleonischen Reich Italien und 

dem Kaiserreich Österreich, zwischen 

1809 und 1815 zwischen dem Reich Italien und Napoleons Illyrischen Provinzen, zwischen 

1815 und 1866 zwischen dem Lombardo Venezianischen Reich und den Illyrischen Provinzen und 

zwischen 

1866 und 1918 zwischen dem Italienischen Reich und dem Kaiserreich Österreich verlief. 

Auf dem massiven ersten Grenzstein wurde ein zweiter Grenzstein aus Beton errichtet, der die 

Grenze zwischen Italien und Österreich aus dem Jahr 1887 kennzeichnete. 

 

Geographische Lage: 

GPSLatitude  46.399014 

GPSLongitude 13.50534 

GPSAltitude - 649.86 m 

GPSDateStamp – 2017 09  24 

46.39889; 13.50495 
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